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Albrecht II. 1205—1230.

Diesem folgten seine beiden Söhne Johann I. und Otto III.

Johann I. 1220—1266. — Otto III. 1220—1267.

Da beide beim Tode ihres Vaters noch minderjährig waren,
führte ihre Mutter Mathilde, eine edle, kluge Frau, die vormnnd-
schaftliche Regierung bis zum Jahre 1226; dann aber übernahmen sie
selbst die Regierung der Mark, und zwar in brüderlicher Liebe und
Eintracht, wie man es selten gesehen hat. Ihr Schwert konnte selten
lange ruhen.

So verwickelte sie ein Familienzwist ihres Schwagers Otto,
des Kindes von Braunschweig, in eine Fehde mit dem Erzbischose von
Magdeburg und dem Bischöfe von Halberstadt; sie erlitten zwar eine
Niederlage an der Plane 1229, doch blieb ihr Schwager im
Besitz seiner Erbgüter.

Um 1240 brach ein neuer Streit ans zwischen den beiden
Brüdern einerseits und den beiden Bischösen, die mit dem Markgrasen
von Meißen verbündet waren, andererseits. In diesem Kampfe siegten
die beiden Brüder und nahmen sogar den Bischof von Halberstadt
gefangen.

Auch kämpften Otto und Johann als Verbündete des Grafen
von Holstein gegen den König Waldemar II. von Dänemark.
Waldemar erlitt 1227 eine Niederlage bei Bornhöved (in Holstein,
n.-w. von Lübeck) und wurde gezwungen, den Plan, die Ostseeküste zu
erobern, endlich aufzugeben.

Dann besiegten die Markgrasen von Brandenburg auch bald die
Widersetzlichkeit der Pommeru. Diese mußten die Lehnshoheit Bran¬
denburgs anerkennen und einige Gebiete abtreten, so Stargard (an
der Jhna in Pommern) 1236 und die Uckermark (zwischen dem
spätern Fiuowk, Oder und Havel) 1250.

Nun wandten sich die Brüder gegen Osten. Ihr Streben richtete
sich aus das Laud jenseits der Oder. Zunächst gewannen sie 1250
Lebns (zu beiden Seiten der Oder, w. n. s. von Sternberg) in Ver¬
bindung Nlit dem Erzbischose vou Magdeburg (1284 ganz Lelms);
dauu eroberten sie bis zum Jahre 1260 das Gebiet zwischen
Oder, Warthe und Netze und gründeten dort eine Reihe von
Städten, so: Bär Walde (südlich von Zinna), Königsberg,
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